
In dem Text „Kultur-Ayatollahs und Mani-
pulateure" (FR vom 10. Dezember) haben
sich zwei missverständliche Formulierun-
gen eingeschlichen. Zum einen wurde nahe
gelegt, dass NDR-Hörfunkdirektor Gernot
Romann vom prominentesten Kritiker des
Programms NDR Kultur, Theodor Closter-
mann, „abends und nachts Drohanrufe be-
komme". Romann hatte dagegen die Anru-
fe nicht Clostermann, sondern „anonymen
Gegnern" der Programmreform zugeschrie-
ben.

Weiter hieß es, Romann halte es für ge-
rechtfertigt, Clostermann als „Kultur-Aya-
tollah" zu bezeichnen. Romann hatte dem-
gegenüber lediglich gesagt, es sei gerechtfer-
tigt, „in diesem Zusammenhang von Kul-
tur-Ayatollahs zu sprechen". Wir bitten um
Entschuldigung. fr
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